
Das Forschungs- und Behandlungszentrum für psychische Gesundheit
der Fakultät für Psychologie sucht ab dem nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Wissenschaftlichen Mitarbeiter (m/w/d) für
das Projekt BO4: Sektorenübergreifende
Analyse zur präventiven psychischen
Gesundheitsversorgung und Früherkennung
psychischer Erkrankungen bei Kindern und
ihren Familien für die Dauer von 2 Jahren mit
19,915 Wochenstunden  (TV-L E13)
Das DZPG ist ein Netzwerk aus insgesamt sechs Standorten, zu dem das
Forschungs- und Behandlungszentrum für psychische Gesundheit (FBZ,
fbz-bochum.de) gehört. Gemeinsam mit weiteren Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftler der Fakultät für Psychologie und dem Horst-Görtz-
Institut für Datensicherheit (HGI) der Ruhr-Universität Bochum und des
Fachbereichs Psychologie der Philipps-Universität Marburg (UMR) sowie
wichtigen außeruniversitären Partnerinstitutionen (BAuA - Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, BZgA - Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung, DIPF - Leibniz-Institut für Bildungsforschung
und Bildungsinformation, DJI – Deutsche Jugendinstitut e.V., IfADo –
Leibniz-Institut für Arbeitsforschung an der TU Dortmund, ZPID – Leibniz-
Institut für Psychologie) wurde es als einer von sechs Standorten von
einem internationalen Gutachtergremium ausgewählt. Ziel des DZPG ist
die enge Vernetzung und der Ausbau vorhandener Forschungsstrukturen,
um durch eine schnellere Translation von Forschungsergebnissen
wirksame Präventions-, Diagnose- und Therapieverfahren zu entwickeln
und in die Versorgung zu bringen. Das DZPG verfolgt einen konsequenten
partizipativen Forschungsansatz sowie eine gelebte Open Science Policy.
Das DZPG gehört zu den Deutschen Zentren der Gesundheitsforschung
(DZG, deutschezentren.de), die der Bündelung der jeweiligen
Spitzenforschung dienen und langfristig durch Bund und Länder gefördert
werden sollen. Das DZPG nimmt im Rahmen einer zweijährigen
Aufbauphase ab dem 01.05.2023 seine Arbeit auf.

Am DZPG-Standort Bochum werden sieben Forschungsprojekte
durchgeführt und zwei maßgebliche Infrastrukturen des DZPG koordiniert.
Für den DZPG-Standort Bochum wird ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt
gesucht: ein:e wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in (w/m/d, 50 %, TV-L E13)

Umfang: Teilzeit
Dauer: befristet
Beginn: nächstmöglich
Bewerben bis: 16.05.2023



für das Projekt BO4: Sektorenübergreifende Analyse zur präventiven
psychischen Gesundheitsversorgung und Früherkennung psychischer
Erkrankungen bei Kindern und ihren Familien, Dienstort ist Düsseldorf.
Die/Der Mitarbeitende wird am Bereich Versorgungsforschung im Kindes-
und Jugendalter der Klinik für allgemeine Pädiatrie, Neonatologie und
Kinderkardiologie (Prof. Dr. Freia De Bock) eingesetzt, der auch
assoziiertes Mitglied am Center for Health and Society (chs) der
medizinischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität ist. Es besteht die
Möglichkeit zur Promotion (Dr. Public Health oder PhD) in einem
strukturierten Doktorandenprogramm der Medizinischen Fakultät der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf.

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Wir bieten:

Die Ruhr-Universität Bochum
(RUB) ist eine der führenden
Forschungs universitäten in
Deutschland. Als reform -
orientierte Campus universität
vereint sie in einzig artiger Weise
die gesamte Spann breite der
großen Wissenschafts bereiche an
einem Ort. Das dynamische Mit -
einander von Fächern und
Fächer kulturen bietet den
Forschenden wie den
Studierenden gleicher maßen
besondere Chancen zur inter -
disziplinären Zusammen arbeit.

Die RUB steht für Diversität und
Chancengleichheit. Daher fördern
wir die Zusammenarbeit
heterogener Teams und den
beruflichen Weg von Menschen, die
in den jeweiligen Arbeitsbereichen
unterrepräsentiert sind. Die RUB
wünscht ausdrücklich die
Bewerbung von Frauen. In
Bereichen, in denen sie
unterrepräsentiert sind, werden sie
bei gleicher Qualifikation bevorzugt
berücksichtigt. Bewerbungen von
Menschen mit Behinderung sind uns
ebenfalls sehr willkommen.

Vertiefte Analyse der intersektoralen Unterstützungslandschaften zur
psychischen Gesundheit von Kindern bzw. Familien in zwei Regionen
in Deutschland (u.a. Bochum) aus versorgungswissenschaftlicher
Perspektive

■

Erarbeitung neuer Instrumente zur Erfassung von präventiven
Versorgungsangeboten und ihres intersektoralen Nutzens und Kosten

■

Durchführung von Key Informant Interviews, einer quantitativen Online-
Befragung von Fachkräften und von Netzwerkanalysen in Regionen

■

Management, Analyse und Interpretation von qualitativen und
quantitativen Forschungsdaten (Mixed Methods Design)

■

Kategorisierung von präventiven Versorgungsleistungen mit
Unterstützung von Sozialversicherungsträgern

■

Kooperative Zusammenarbeit mit internen und externen
wissenschaftlichen Kolleg:innen und Praxispartnern

■

Projektplanung und -management sowie regelmäßige Berichtslegung■

Abfassung von internationalen (und ggf. nationalen) wissenschaftlichen
Publikationen in peer-reviewed Journalen sowie anderen Formaten zur
Translation ihrer Ergebnisse in Praxis und Politik

■

Vorträgen und Vorstellung von Postern auf Projektmeetings und
wissenschaftlichen Kongressen im In- und Ausland

■

Abgeschlossenes Studium der Gesundheitswissenschaften,
Versorgungsforschung, Public Health, Epidemiologie, Psychologie,
Sozialwissenschaft, Medizin, Gesundheitsökonomie oder vergleichbare
Qualifikation

■

Erfahrung in qualitativer und/oder quantitativer empirischer
Sozialforschung und der Anwendung entsprechender Software

■

Interesse an Kinder- und Jugendgesundheit und
Gesundheitsversorgung von Kindern und Jugendlichen

■

Vernetztes und analytisches Denken, rasche Auffassungsgabe■
Überdurchschnittliches Engagement, sehr gute Organisations- und
Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, hohes
Verantwortungsbewusstsein

■

Selbstständige und ergebnisorientierte, strukturierte Arbeitsweise,
Sorgfältigkeit

■

Sehr gute mündliche und schriftliche Kommunikationsfähigkeiten in
Deutsch und Englisch

■



RUHR-UNIVERSITÄT BOCHUM
44801 Bochum
Universitätsstraße 150

https://uni.ruhr-uni-bochum.de/de/stellenangebote

Weitergehende Informationen:

Erfolgt die Finanzierung bei der Einstellung ausschließlich von externen
Drittmittelgebern, besteht für die Beschäftigten keine Verpflichtung zur
Übernahme von Lehrverpflichtung.

In Auswahlgesprächen besteht auf Wunsch des Bewerbers (m,w,d) die
Möglichkeit der Beteiligung des Personalrats.

Ansprechpartner/in für weitere Informationen:

Yvonne Anger, Tel.: +49234 32 23168
Britta Bredenbröcker, Tel.: +49234 32 23168

Fahrtkosten, Übernachtungskosten und Verdienstausfall bzw. sonstige
Bewerbungskosten für Vorstellungsgespräche können leider nicht erstattet
werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe der ANR 1871 bis
zum 16.05.2023 per E-Mail an folgende Adresse: yvonne.anger@rub.de

Wir bieten ein großartiges Team mit hervorragendem Arbeitsklima, eine
spannende und wichtige Aufgabe, ein interdisziplinäres und
internationales Arbeitsumfeld, Aufbruchstimmung und Aussicht auf
Verlängerung. Im DZPG arbeiten Sie in einem deutschlandweiten
Forschungsnetz mit hoher Innovationskraft und hervorragenden
internationalen Forschungskooperationen. Es steht Ihnen ein
einzigartiges Netzwerk wissenschaftlicher Infrastrukturen zur
Verfügung, das ideale Voraussetzungen für exzellente
biopsychosoziale Grundlagen-, Interventions- und
Translationsforschung ermöglicht. Wir unterstützen zudem
Fortbildungen und mobiles/flexibles Arbeiten

■


